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Zusammenfassung: 
 
Die Gestaltung von Parks und Gärten, von Landschaft und Grünraum ist ein wichtiger Beitrag 
zur Lebensqualität aller. Umfassende Planung, sorgfältige Auswahl und Kombination der 
verwendeten Pflanzen sowie ausreichende Qualitätssicherung sind dabei unverzichtbare 
Voraussetzungen. Auch die korrekte Ausschreibung und die spätere Vergabe der Leistungen 
sind maßgebliche Kriterien für eine ökonomische und zugleich ökologische Vorgehensweise. 
Diese Rahmenbedingungen werden von den betroffenen Unternehmen und anderen 
interessierten Kreisen in Form von ÖNORMEN und ONRegeln festgelegt. Ihr Ziel ist es, Planer 
und ausführende Unternehmen bei der effektiven und effizienten Bewältigung der Aufgaben 
zu unterstützen. Die vorliegende, bereits fünfte aktualisierte Auflage der "Normensammlung 
Gartengestaltung und Landschaftsbau" ist ein wichtiger Begleiter und Leitfaden für all jene, 
die mit der Planung von Grünräumen oder der Gestaltung von Landschaftsbereichen - sei es 
als Auftraggeber oder als Auftragnehmer - befasst sind. inkludierte Normen: ÖNORM A 
2050:2006-11-01 - ÖNORM B 2110:2013-03-15 - ÖNORM B 2241:2013-06-01 - ÖNORM L 
1050:2016-03-15 - ÖNORM L 1110:2009-03-01 - ÖNORM L 1111:2007-11-01 - ÖNORM L 
1112:2010-09-01 - ÖNORM L 1113:2014-04-01 - ÖNORM L 1120:2016-07-01 - ÖNORM L 
1121:2014-04-01 - ÖNORM L 1122:2011-08-01 - ÖNORM L 1123:2016-03-01 - ÖNORM L 
1124:2008-03-01 - ÖNORM L 1125:2011-08-01 - ÖNORM L 1127:2010-09-01 - ÖNORM L 
1128:2015-09-15 - ÖNORM L 1129:2014-04-01 - ONR 121113:2014-04-01 - ONR 121122:2012-
10-15 - ÖNORM L 1210:2007-03-01 - ÖNORM L 1100:2016-11-01  

 

Änderungen zur Ausgabe 2013 

ÖNORM L 1050:2016 03 15 Boden als Pflanzenstandort - Begriffe und 

Untersuchungsverfahren  

Überarbeitung - wesentliche Änderungen: 

– Der Abschnitt 2 „Normative Verweisungen“ wurde mit einem Verweis auf die 
ÖNORM EN ISO 11074 neu aufgenommen. 

– Die Begriffe wurden mit der ÖNORM EN ISO 11074 abgestimmt. 

 

ÖNORM L 1120:2016 07 01 Gartengestaltung und Landschaftsbau - 

Grünflächenpflege, Grünflächenerhaltung 

Überarbeitung - wesentliche Änderungen: 

– Abschnitt 1: Der Anwendungsbereich wurde präzisiert. 

– Abschnitt 3: Die Begriffe wurden erweitert. 

– Abschnitt 4: Das Pflegeziel und das Pflegekonzept wurden detailliert beschrieben. 

– Abschnitt 5: Die Arbeiten für Anwuchs-, Entwicklungs- und Erhaltungspflege wurden 
konkretisiert. 



– Abschnitt 6: Die laufend erforderlichen Maßnahmen bei Pflanzflächen wurden 
präzisiert. 

– Anhang A: Die Beispiele wurden aktualisiert und erweitert. 

 

ÖNORM L 1121:2014 04 01 Schutz von Gehölzen und Vegetationsflächen bei 

Baumaßnahmen 

Überarbeitung - wesentliche Änderungen: 

– Die Bilder wurden überarbeitet. 
– Die Anforderungen an den Schutzbereich wurden präzisiert. 
– Die erforderliche Vorgangsweise nach Beendigung der Schutzmaßnahmen wurde 
präzisiert. 
– Der Anhang A wurde erweitert um die 
– Darstellung der Abhängigkeit der Porenverteilung im Holz zum 
Abschottungsvermögen, 
– Wertminderungssätze bei Verlust von Kronenteilen eines Baumes, 
– Wertminderungssätze bei Verlust von Rindenteilen. 

 

ÖNORM L 1123:2016 03 01 Wertermittlung und Schadensberechnung von Gehölzen 

und Vegetationsflächen 

Überarbeitung - wesentliche Änderungen: 

– Abschnitt 1: Präzisierung des Anwendungsbereichs, 

– Abschnitt 4: Detaillierung der Anlässe für Wertermittlung, 

– Abschnitt 6: Präzisierung und tabellarische Darstellung der Sachwertberechnung, 

– Abschnitt 7: Darstellung von Wertminderungssätzen. 

 

ÖNORM L 1128:2015 09 15 Schwimmteiche und Naturpools - Anforderungen an 

Planung, Bau, Betrieb und Sanierung 

Überarbeitung - wesentliche Änderungen: 

– In Abschnitt 1 „Anwendungsbereich“ wurden die folgenden Absätze eingefügt:  

„Diese ÖNORM gilt nicht für Anlagen, die unter das Bäderhygienegesetz und die 
Bäderhygieneverordnung 2012 fallen.  

Sollte die vorliegende ÖNORM für Planung, Bau, Betrieb und Sanierung von 
Schwimmteichen für öffentliche und gewerbliche Betriebe und für Wohnanlagen 
mit mehr als fünf Wohneinheiten als fachliche Grundlage herangezogen werden, 
sind das Bäderhygienegesetz (BHygG) und die Bäderhygieneverordnung 2012 
(BHygV 2012) zu beachten.  



ANMERKUNG Nach dem BHygG und der BHygV 2012 sind Naturpools für 
öffentliche und gewerbliche Betriebe sowie für Wohnanlagen mit mehr als fünf 
Wohneinheiten nicht genehmigungsfähig.“  

– In den Literaturhinweisen wurde die Bäderhygieneverordnung 2012 ergänzt. 

 

ÖNORM L 1129:2014 04 01 Anforderungen an Gabionen für Gartengestaltung und 

Landschaftsbau (neu) 

Diese ÖNORM beschreibt Anforderungen an Gabionen für Gartengestaltung und 

Landschaftsbau. Gabionen werden als Gestaltungselemente eingesetzt oder als 

Bauwerke z.B. zur Hangsicherung, als Stützmauern, als freistehende Mauern (z.B. als 

Lärm- oder Sichtschutzwand), im Wasserbau bzw. zur Uferbefestigung hergestellt. 

 

ÖNORM L 1113:2014 04 01 Begrünung mit Wildpflanzensaatgut (neu) 

Diese ÖNORM ist für Begrünung von Flächen, mit Wildpflanzensaatgut, welche nicht 

der alleinigen Pflanzen- Futter-, oder Nahrungsmittelproduktion dienen, 

anzuwenden. Eine Verwertung des Schnittgutes oder eine Beweidung der Flächen im 

Rahmen der Erhaltungspflege ist möglich. Sie enthält Regeln für die Herstellung, 

Anwuchs, Entwicklungs- und Erhaltungspflege, sowie Ab- und Übernahme. Sie enthält 

auch technische Grundlagen und Hinweise für die Erstellung von 

Leistungsverzeichnissen. 

 

ONR 121113:2014 04 01 Begrünung mit Wildpflanzensaatgut - Lebensraumtypen und 

Saatgutmischungen (neu) 

Diese ONR ist gemeinsam mit ÖNORM L 1113 für die Begrünung von Flächen mit 

Wildpflanzensaatgut, welche nicht der alleinigen Pflanzen- Futter-, oder 

Nahrungsmittelproduktion dienen, anzuwenden. 

 

ÖNORM L 1210:2007 03 01 Anforderungen für die Herstellung von 

Vegetationstragschichten (neu) 

Diese Norm gilt für die Herstellung von Vegetationstragschichten auf einem 

Untergrund, der auch Funktionen für die Pflanze übernehmen können muss. 

 

ÖNORM L 1100:2016 11 01 Landschaftsarchitektur und Landschaftsplanung (neu) 

Diese ÖNORM beschreibt die Leistungen und Arbeitsbereiche der 

Landschaftsarchitektur und der Landschaftsplanung. 


